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Sicherheit und Wohlbefinden in Perfektion 
sentida – Universal-Niedrigpflegebetten

Stürze stellen eine der größten Gefahren für die körperliche Gesundheit sowie das psychische 
Wohlergehen älterer Menschen dar. Eine systematische Sturzprävention spielt daher in der  
Altenpflege eine entscheidende Rolle und ist ein wichtiges Qualitätsmerkmal für Pflegeein- 
richtungen. Die gesundheitlichen Konsequenzen, die sich aus Stürzen ergeben, sind gerade  
bei älteren Menschen häufig gravierend und schlimmstenfalls irreversibel. Die Angst vor  
weiteren Stürzen ist eine der häufigsten psychischen Folgen, die zu eingeschränkter körper-
licher Aktivität, einem Verlust an Selbstvertrauen und zu sozialer Isolation führen kann. 

Mit den Niedrigpflegebetten aus der sentida Reihe ist wissner-bosserhoff eine konse- 
quente und vor allem kompromisslose Umsetzung der Ansprüche an eine zeitgemäße  
Pflege gelungen: Größtmögliche Sicherheit in Kombination mit einem wohnlichen Design.  
Innovative Lösungen wie die einzigartige 3-Stopp-Strategie und das patentierte SafeFree®-
Seitensicherungskonzept reduzieren Stürze und ihre Folgen und setzen Maßstäbe in  
puncto Sicherheit, Mobilität, Höhenverstellbarkeit und Wohnlichkeit.

5
Fast ein Drittel der 65-Jährigen 
und Älteren sowie die Hälfte der 
80-Jährigen und Älteren stürzen 

jährlich mindestens einmal. 
Allein in Deutschland kommt es 

zu rund 5 Millionen Stürzen  

älterer Menschen pro Jahr. 

(Quelle: Gesundheit und Krankheit im Alter. 
Herausgeber: Karin Böhm, Statistisches Bundesamt/ 

Clemens Tesch-Römer, Deutsches Zentrum für Altersfragen/ 
Thomas Ziese, Robert Koch-Institut. Berlin 2009)

Millionen 
Stürze älterer 

Menschen pro Jahr:

für den Einsatz 
in Einrichtungen mit einem

hohen Anspruch an universelle 
und bodennahe Pflege:
Alten- und Pflegeheime,

Pflegeoasen, Palliativstationen,
Demenz- und Geriatriestationen

sowie Rehabilitations-
einrichtungen.

Prävention mit 
sentida

Niedrigpflegebetten
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Wohnkonzept
sentida | Design G10
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Material- und Farbauswahl greifen den 
aktuellen, natürlichen Wohntrend auf. 
So entsteht eine wohnliche, frische 
Atmosphäre, in der sich Bewohner  
aufgehoben und geborgen fühlen.
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sentida 1	

In Niedrigposition	

Fußseitig zwei Standfüße
Kopfseitig zwei 100 mm Bockrollen
	

Elektrische Bremse per Handschalter	

225 kg

25-80 cm

sentida 3	
	

In jeder Betthöhe	

Fußseitig vier 50 oder 75 mm 
Doppellaufrollen
Kopfseitig zwei 100 oder 160 mm Bockrollen

Elektrische Bremse per Handschalter	
Bremsbügel fußseitig 

225 kg

25-80 cm

sentida Portfolio

Model	
	

Fahrbarkeit 
	

Rollen

	

Bremsbarkeit

Sichere Arbeitslast

Höhenverstellung

Das Einsteigermodell Das Mobile
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sentida 4	
	

In jeder Betthöhe	

50 oder 75 mm Doppellaufrollen	

Bremsbügel kopf- und fußseitig

225 kg

25-80 cm

sentida 5	
	

In jeder Betthöhe	

50 mm Doppellaufrollen	
vollständig durch wohnliches Chassis
verkleidet

Achsweise Pedalbremse	
mit 2-Rollen-Zentralfeststellung

27-80 cm

sentida 6	
	

In jeder Betthöhe	

100, 125 oder 150 mm Leichtlaufrollen
oder 125 mm Doppellauf- bzw. Designrollen

Bremsbügel fußseitig
mit 4-Rollen-Zentralfeststellung	

27-80 cm	 mit 100 mm Leichtlaufrollen
29,5-82,5 cm 	mit 125 mm Leichtlaufrollen
28-81 cm 	 mit 125 mm Doppellauf- /Designrollen
32-85 cm 	 mit 150 mm Leichtlaufrollen

Das Flexible Das Wohnliche Das Extramobile

270
kg

270
kg
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SE
ITE

NSICHERUNG

PRAX ISERPROBT

>500.000-mal
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Schutz & Mobilität ohne FeM* 	  
SafeFree®  das patentierte Seitensicherungskonzept	 | 12 - 13 

Sicherheit bei Tag & Nacht	
SafeSense® die intelligente Bed-Exit-Sensorik	 | 14 - 15

Sicher Pflegen, Mobilisieren & Schlafen 	
3-Stopp-Strategie	 | 16

Flexibilität & Zeitersparnis	  
3 Bettlängen werkzeuglos einstellbar	 | 17 

Effektive Dekubitusprävention	
Doppelter Rückzug | 3 Liegeflächen zur Wahl	 | 18 - 19

Intuitive Bedienung	
Übersichtlich & ergonomisch	 | 20 - 21

Energieeffizienz & Belastbarkeit	
Dank innovativem Antriebskonzept	 | 22 - 23

Wir denken weiter	
memoriana | Raumkonzept für Demenzerkrankte	 | 24 - 25

Weitere Auswahl	
Design | Farben & Dekore | Ausstattungen & Zubehör	 | ab 26

Vorteile im Überblick
ST

ROMVERBRAUCH

IM STAND-BY-BETRIE
B

NUR
0,5 W

* Freiheitsentziehenden Maßnahmen
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Wohnkonzept
sentida | Design Ts10

Material- und Farbauswahl greifen den 
aktuellen, natürlichen Wohntrend auf. 
So entsteht eine wohnliche, frische 
Atmosphäre, in der sich Bewohner  
aufgehoben und geborgen fühlen.
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Heruntergestellt bieten die geteilten
Seitensicherungen neben wohnlicher
Optik einen freien Zugang zum Bewohner 
für die täglichen Pflegeroutine. Störende  
Zubehöre wie Mittelpfosten oder fest  
angebrachte Seitenteile müssen nicht  
entfernt und verstaut werden.

Schutz & Mobilität ohne FeM* 
SafeFree®  das patentierte Seitensicherungskonzept

Zur Sicherheit bei Nacht genügt es oft,  
die Niedrigposition des Bettes mit der ersten 
Auszugsstufe der kopfseitigen Sicherung zu  
kombinieren. Das vermeidet unnötige Barrieren 
und reduziert das Sturzfolgerisiko dennoch  
nachhaltig. Der Bewohner erhält Orientierung, 
ohne eingeengt zu werden.

So wird eine bewusste Ausstiegslücke am  
Fußende zur Reduzierung von Freiheitsent-
ziehenden Maßnahmen (FeM) bei gleichzeitig 
hohem Sicherheitsanspruch ermöglicht.

Die oberste Position dient zur umfassenden
Absicherung des Bewohners. Beide Teile der 
Seitensicherung schließen so eng miteinander 
ab, dass sie genauso sicher wie ein durchge-
hendes Seitengitter sind und gehen so über  
die Norm IEC 60601-2-52 hinaus. Die Bevor- 
ratung von Zubehören zum Schließen einer 
Mittellücke bei der Fixierung mit Bauchgurten
ist nicht notwendig. 

1 2

3 4

* vgl. „Argumentationshilfen zu unterschiedlichen Bettgittervarianten“ http://werdenfelser-weg-original.de/medien/ 

Das geteilte Seitensicherungssystem SafeFree® ist patentiert, freiwillig zertifiziert und die Technologie 
mehr als 500.000-mal praxiserprobt. Es ist bequem schnell und platzsparend in nur 2 Sekunden ab-
senkbar und kann je nach Pflegesituation und Bewohnergröße individuell in 4 Höhenstufen eingestellt 
werden.

Kein Schutz benötigt Soft-Schutz (keine FeM*)

¾-Schutz (keine FeM*) Vollschutz (FeM*) für Matratzen bis 18 cm

Für höhere Matratzen ist eine weitere Erhöhung 
der Sicherungen von plus 6 cm einstellbar.
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• 	Flexible Bettverwendung in Nischen bei Standardpflege
•	 Flexibler beidseitiger Zugriff bei erhöhtem Pflegebedarf
• 	Flexible Bettverwendung für links/rechts aussteigende Bewohner zur Mobilisation
• 	Vermeidung von Folgekosten bei Nachrüstung von geteilten Seitensicherungen

Pflege mit 4 geteilten Seitensicherungen = voller Zugriff

Standardpflege –
einseitiger Pflegezugriff ausreichend

Erhöhter Pflegebedarf –
beidseitiger Pflegezugriff notwendig

Sicher mobilisieren

Mehr Sicherheit 
durch kleine Mittel-

lücke* < 60 mm

•	 Bewusste Erfüllung der 
	 Norm IEC 60601-2-52
•	 Sicherheit in Arbeitsposition, 
	 d. h. auch mit hochgestellter 
	 Rücken- bzw. Beinlehne
• 	Sicherheit ohne Verwendung 
	 eines zusätzlichen Mittel-
	 lücken-Protektors als Zubehör 
	 bei der Fixierung mit Bauch-
	 gurten gemäß Empfehlung
	 des BfArM**

Videos zum Seiten-
sicherungskonzept

Die geteilte Seitensicherung kann sehr effektiv bei der Mobilisation eingesetzt werden, 
denn sie ist gut greifbar und umfassbar. So dient sie als sichere Aufstehhilfe und fördert 
nachweislich die Mobilität des Bewohners.

SE
ITE

NSICHERUNG

PRAX ISERPROBT

>500.000-mal
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wissner-bosserhoff - Ihr verlässlicher Partner bei der Vermeidung von Freiheitsentziehenden  
Maßnahmen (FeM): Mit SafeSense® präsentiert wissner-bosserhoff ein Assistenzsystem mit 
intelligenter Sensorik, das Tag und Nacht zuverlässig bei der Reduzierung von FeM* unterstützt.  
Es ist mit einer Nachlicht-Automatik ausgestattet, die beim Bettausstieg aktiviert wird und erlischt, 
wenn der Bewohner wieder im Bett liegt. SafeSense® ist kompatibel mit marktüblichen Schwestern-
rufsystemen und nach- bzw. aufrüstbar für wissner-bosserhoff Pflegebetten ab 2002.

Mehr Sicherheit – 
weniger FeM*

Individuelle AlarmierungNachtlicht-Automatik

Integriert oder als Nachrüst-Kit

• 	Schnellere Reaktionszeit 
	 bei Stürzen
�• 	Höheres Sicherheitsniveau bei 
	 Nacht- und Wochenendschichten
�• 	 Ideal in Kombination mit 
	 sentida Niedrigpflegebetten 
	 und  SafeFree®-Seitensicherung

�• 	Von 0 Sek. Sofortalarm bis 30 Min. 
	 flexibel und stufenlos einstellbar
�• 	Anpassung an die Mobilität 
	 des Bewohners

�• 	Nachtlicht wird automatisch 
	 beim Bettausstieg aktiviert
�• 	Nachtlicht erlischt, wenn der 
	 Bewohner wieder im Bett liegt

�• 	Zubehör-Option für aktuelle  
	 WIBO-Pflegebetten
• 	Nachrüst-Kit für elektrische 
	 WIBO-Pflegebetten ab 2002
• 	Als Funk- oder Kabellösung erhältlich

Als Zubehör oder Nachrüst-Kit erhältlich, siehe Seite 30 | *Freiheitsentziehende Maßnahmen 

Sicherheit bei Tag & Nacht
SafeSense® die intelligente Bed-Exit-Sensorik

Video SafeSense®
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Das IVS = Intelligentes Vertikalisierungs-System besitzt nicht nur einen großen Höhenverstell- 
bereich von 27 bis 80 cm, sondern verfügt darüber hinaus dank intelligenter Steuerung  über einen 
Kollisionsschutz beim Einstellen der Komfortsitzposition. Dies wird insbesondere in Kombination 
mit der Bettverlängerung auf 220 cm ein unverzichtbarer Vorteil.

IVS =
Intelligentes 

Vertikalisierungs-
System

•	 Komfortabler Verstellbereich 
	 27-80 cm 
• 	Erster Zwischenstopp zum 
	 Bettausstieg auf Stuhlhöhe 
	 bei 41 cm
• 	Kollisionsschutz bei Ein-
	 stellung der Komfortsitz-
	 position aus der Niedrig-
	 position und bei Verwendung 
	 einer Bettverlängerung

Sicher Pflegen, Mobilisieren & Schlafen 
3-Stopp-Strategie

Optimale Pflegeposition

Sichere Mobilisation auf Stuhlhöhe

Sturzprävention in der Schlafphase

*sentida 5 und sentida 6 (mit 100 mm Rollen)

27 cm*

41 cm*

80 cm
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Alle Pflegebetten von wissner-bosserhoff verfügen serienmäßig über eine integrierte Bettver- 
längerung. Durch die Express-Bettverlängerung (s. Abb. unten) lässt sich sentida mit geteilten 
Seitensicherungen flexibel und werkzeuglos für verschiedene Bettlängen anpassen. Dabei  
werden in jeder Konfiguration die Vorgaben der Norm IEC 60601-2-52 eingehalten.

Flexibilität & Zeitersparnis
3 Bettlängen werkzeuglos einstellbar

*Mittellücke (Abstand zwischen den geteilten Seitensicherungen) < 60 mm   **Lücken zwischen geteilten Seitensicherungen sowie zwischen Seitensicherungen und Kopf- bzw. Fußteilen < 60 mm

Bettverlängerung mit Expressauslösung (Option)

200 cm

210 cm

220 cm

Bettlänge 200 cm: 
Die geteilten Seitensicherungen 
bieten Schutz ohne große Mittel-
lücke* und ohne Protektor

Alternative Bettlänge 210 cm: 
Schutz mit fußseitig längeren Seiten-
sicherungen ohne Zubehöre und 
ohne Lücke > 318 mm**

Bettverlängerung auf 220 cm:
ist bei sentida mit geteilten Seiten-
sicherungen temporär einstellbar – 
vollständiger Schutz wird durch 
fußseitigen Protektor (Zubehör) 
gewährleistet
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87 cm

38-41 cm

44 cm
        55          37      20            88 cm

Die ergonomische Aufteilung der Liegefläche 
trägt zur Vermeidung von Druckbelastungen 
und damit zur Dekubitusreduzierung bei.  
Die Maße der 4-geteilten Liegefläche von  
wissner-bosserhoff Pflegebetten orientieren 
sich an der durchschnittlichen Körpergröße 
eines Menschen. Auf Basis der Erkenntisse  

von Prof. Eigler wird ersichtlich, dass der  
Rückenlehnenbereich zur wirksamen Unter- 
stützung der Halswirbelsäule mindestens  
80 cm lang sein sollte. Eine zusätzliche  
Reduzierung von Druckbelastungen erreicht  
die BiNetic-Liegefläche bei überdurchschnitt-
lich großen Bewohnern durch seine integrierte  

Bettverlängerung: Mit der werkzeuglosen 
Express-Bettverlängerung kann die Liegefläche 
temporär oder mit Verlängerungseinsatz auch 
permanent auf 220 cm verlängert werden  
und verhindert so ein Anstoßen der Beine  
am Fußteil.                                          

Liegeflächen-Modularität

Sie haben 3 verschiedene Liegeflächen zur Auswahl: 
01 	Die Drahtgitterliegefläche Aero sorgt für eine gute Durchlüftung.
02 	Die Kunststoffauflagen der EasyClean-Liegefläche sind besonders leicht zu reinigen.
03 	Die Komfort-Liegefläche mit ihren 55 Federelementen fördert nicht nur den Liegekomfort, 
 	 sondern leistet auch einen wertvollen Beitrag zur Dekubitusprävention.
 
Generell sind die Liegeflächenpartitionen leicht zu reinigen und entnehmbar. 

01 02 03

Komfortliegefläche mit 55 Federelementen

BiNetic-Liegefläche 200 cm (lange Rückenlehne)

* vgl. Eigler, F.W.: Arzt und Krankenhaus 7, 1989

Liegeflächen-Ergonomie

D
ur

ch
sc

hn
itt

sk
ör

pe
rg

rö
ße

 1
70

 c
m

Anthropometrie nach Prof. Eigler*

Detail Komfort-Liegefläche

Effektive Dekubitusprävention
Doppelter Rückzug | 3 Liegeflächen zur Wahl
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6 cm                      11 cm

*Quelle: Gerhard Schröder, Akademie für Wundversorgung Göttingen, Magazin respect, Ausgabe 8/2011, S. 16-17

Der sogenannte doppelten Rückzug ist seit 
Jahren Bestandteil der BiNetic-Liegefläche. 
Dabei wird nicht nur die Rückenlehne  
sondern auch die Beinlehne vom Sitzteil  
weg bewegt, so dass sich die Fläche ver-
größert. Ergebnisse von Druckmessungen 
zeigen deutlich, dass die Druckbelastung  

beim doppelten Rückzug niedriger ist als 
beim einfachen Rückzug und erheblich  
geringer als bei einer Standardliegefläche. 
Der doppelte Rückzug sollte nicht als  
alleinige Dekubitusprävention dienen.  
Allerdings kann er die vorhandenen  
Möglichkeiten gut unterstützen.

Wirkung des doppelten Rückzugs nachgewiesen*

leiden in Deutschland an  
chronischen Wunden, wie Dekubitus.

Nicht zuletzt durch den demografischen 
Wandel sind vor allem ältere Menschen 

von chronischen Wunden betroffen.  
Bei über 90-jährigen liegt das Risiko  

bei über 11 %.
Ein Druckgeschwür ist eine große  

Belastung für den Bewohner.  
Eine Therapie dauert meist mehrere 

Wochen oder Monate und kann häufig 
zusätzlich Unannehmlichkeiten  

verursachen.

Quelle: Studie BVMed 2012

Bis zu

2,7
Millionen Menschen

mehr Platz im Bett!

Doppelter Rückzug =

17cm 

Standard-Liegefläche 
ohne Entlastung

Thermografie einer Standard-Liegefläche

Einfacher Rückzug = Dekubitusrisiko

Thermografie der BiNetic-Liegefläche

WIBO-Liegefläche mit 
deutlicher Entlastung

Doppelter Rückzug = Dekubitusprävention



20  	 wissner-bosserhoff | sentida

Intuitive Bedienung
Übersichtlicher & ergonomischer

Der Handschalter der sentida Pflegebetten be- 
sticht auf den ersten Blick durch seine Über- 
sichtlichkeit und ergonomische Formgebung: 
weniger Tasten und große Symbole sorgen 
dafür, dass die Bedienung intuitiv erlernbar ist. 

Dank der Pre-Selection (Vorauswahlfunktion) 
ist der Handschalter erstfehlersicher – eine 
Funktionsauslösung durch versehentliches 
Drücken einer Taste ist ausgeschlossen. 
 

Rückenlehnen-
verstellung

Autokontur

Höhenverstellung

Auf

Ab

Komfortsitz-Automatik

Lagerungs-Automatik

Pflegemodus 

Sperrmodus

Bewohnermodus

Jederzeit gute Erreichbarkeit für Bewohner  
und Personal (Zubehör Handschalterhalter, 
Mod. 10-0419 und 10-0421).

In den Handschalter integriert ist die  
Sperrfunktion auf seiner Rückseite, ein  
Suchen und Bücken nach einer am Liege- 
flächenholm angebrachten Sperrbox entfällt.
Über einen magnetfreien Schlüssel werden  
drei Handschaltermodi eingestellt:
Pflegemodus: 
Alle Auswahltasten sind freigegeben.
Sperrmodus: 
Alle Funktionen des Handschalters  
sind gesperrt. 
Bewohnermodus: 
Die oberen drei Auswahltasten stehen  
dem Bewohner zur Verfügung.

3 Sicherheitsstufen

•	Nachtlicht & Leseleuchte
•	Separate Beinlehen-
	 verstellung
•	Mobilisierungsfunktion
•	Spielschutz

Magnetfreier Schlüssel 
für 3 Sicherheitsstufen

Erweiterte 
Funktionen

Anleitungsvideo, auch unter: 
www.wi-bo.com/de/Ueber-
uns/Anleitungsvideos
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Die mit einem Tastendruck einstellbaren Automatikpositionen des sentida unterstützen 
den Lagerungskomfort und die Dekubitusprävention – zum Wohle des Bewohners und 
zur Entlastung des Pflegepersonals.

Die Komfortsitz-Automatik fährt das Bett in die 
voreingestellte Sitzposition: zum gemütlichen 
Fernsehen und Lesen, zum Essen oder zur 
Kommunikation auf Augenhöhe. Eine Mobi- 
lisation mit dem Lifter wird in dieser Position 
wirksam unterstützt. Darüber hinaus erleichtert 
diese Position die Atmung sowie die Verdauung, 
bei bettlägerigen Bewohnern werden die räum-
liche Wahrnehmung trainiert und der Kreis- 
lauf stimuliert. Durch den doppelten Rück- 
zug wird zusätzlich eine Druckentlastung im 
Sakralbereich erreicht.

Im Bett fernsehen, lesen 
oder frühstücken dank der 
Komfortsitz-Automatik

Die voreingestellte Beinhochlage unterstützt 
die Entstauung bei Venenerkrankungen und 
begünstigt gleichzeitig die Dekubitusprävention. 
Die Semi-Fowler-30°-Lagerung mit Knieer- 
höhung gewährleistet ein geringeres Dekubi-
tusrisiko* durch die vorteilhafte Gewichtsver- 
lagerung in der besonders gefährdeten Kreuz-
beinzone.

* Vergleiche hierzu die Studie der Universität Gent unter: www.decubitus.be

Dekubitusprävention & 
Fersenfreilagerung durch 
Lagerungsautomatik
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Durch stetig steigende Strompreise wird Energieeffizienz ein immer wichtigerer Faktor. 
Der neue Motor ist mit einem äußerst niedrigen Stand-by-Verbrauch von nur 0,5 W besonders 
sparsam. Ein Top-Kabelmanagement sorgt für weniger Verschleiß. Das Netzkabel ist separat
austauschbar und verursacht dadurch weniger Lagerkosten.

Welchen Einfluss der Verbrauch im Stand-by-Modus von Pflegebetten auf die Kosten haben kann, 
zeigt nachfolgende Beispielrechnung:

Wirtschaftlich & energieeffizient

270 
kg 

Produkt Stand-by-Verbrauch Stromkosten in 15 Jahren*

Das NEUE sentida 0,5 W 1.950 €
Bett A 3,76 W 15.345 €
Bett B 2,5 W 10.200 €
Bett C 1,7 W 6.900 €
*Beispiel: 100-Betten-Haus

Energieeffizienz & Belastbarkeit	

Dank innovativem Antriebskonzept

Durch seinen neuen Motor werden die Pflegebetten sentida 5 und 6 noch anwenderfreund- 
licher, belastbarer und energieeffizienter. Die integrierte LED Technologie, die energiesparende 
Ausstattung und die servicefreundliche Konstruktion bilden entscheidende Voraussetzungen  
für den wirtschaftlichen Betrieb eines Pflegeheimes.

Das neue sentida 5|6 enhält einen im  
Motor integrierten LED-Bettleuchten- 
anschluss. Damit benötigt man nur  
noch ein Kabel vom Bett zum Stromnetz. 
Die LED-Leuchte ist nun auch per Hand-
schalter bedienbar. Neu sind auch die  
Videos zur Bettbedienung, die per am Bett 
angebrachtem QR-Code aufrufbar sind.

Der neue Motor ist besonders leistungsstark. 
Gerade bei hoher Last kann er seine Stärken 
optimal ausspielen. Er bietet eine sichere 
Arbeitslast bis zu 270 kg (sentida 5|6) und 
verträgt ein maximales Bewohnergewicht  
von bis zu 235/255 kg (je nach Zubehör).

Anwenderfreundlicher Belastbar & sicher

ST
ROMVERBRAUCH

IM STAND-BY-BETRIE
B

NUR
0,5 W

Anleitungsvideo, auch unter: 
www.wi-bo.com/de/Ueber-uns/
Anleitungsvideos
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LED
Leuchte 

soluna
Design-Leseleuchte

Besonderes Designelement der soluna Leuchten ist der elegante Lampenschirm mit seinem 
teilweise transluzenten Charakter. Ausgestattet mit einem schwenkbaren Arm ermöglicht die 
Leuchte die genaue Positionierung des Lichtpunktes in der Nähe des Objekts und fügt sich  
harmonisch in die Ergonomie der Pflegebetten ein.
Vorteile der LED: lange Lebensdauer, geringer Energiebedarf, keine Wärmeentwicklung 
und absolut sichere Funktionsweise. 

soluna mit glatten Lampenschirm

Mit dem variabel positionierbaren Leuchten-
kopf inklusive der individuell einstellbaren 
Lichtrichtung ist soluna gleichermaßen
eine als Lese- und Bettleuchte geeignet.

soluna mit gewelltem Lampenschirm
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Demenz kann 
bis zu 100 verschiedene 

Ursachen haben. 
Ebenso komplex wie 

Ursachen und Auslöser 
ist auch der Verlauf, 
der von Betroffenem 
zu Betroffenem ganz 

verschieden sein kann.

Quelle: www.bmg.bund.de
Bundesministerium für Gesundheit

verschiedene
Ursachen

Nähere Informationen zum Raumkonzept für Demenz erhalten Sie 
in der separaten memoriana Broschüre oder kontaktieren Sie uns 
per E-Mail: info@wi-bo.de

100



	 wissner-bosserhoff | sentida 	 25 

Die adäquate Betreuung von Demenzkranken ist eine besondere Herausforderung für Pflege und Angehörige. wissner-bosserhoff hat in  
Kooperation mit Demenzexperten in Großbritannien und Deutschland ein Raumkonzept für Demenzerkrankte entwickelt. Speziell auf die  
Bedürfnisse der Betroffenen ausgerichtet, bietet das neue Konzept eine wesentliche Entlastung in der Betreuung. Im Fokus der Entwicklung  
stehen drei Zielsetzungen für die Betreuung von dementen Bewohnern:

Wir denken weiter
memoriana | Raumkonzept für Demenzerkrankte

Orientierung verbessern

Dem Bewohner werden zeitliche, farbliche und 
räumliche Orientierungspunkte geboten. Die 
gezielte Integration von Farben, Formen und 
Gegenständen hilft bei der räumlichen Wahr-
nehmung - Ängste und Frustrationen werden 
abgebaut.

Selbstständigkeit erhöhen

Je selbstständiger der Bewohner sich in seinem 
Umfeld bewegen kann, umso stärker wird auch 
das Pflegepersonal entlastet. Funktionale Ein- 
richtungselemente wie Handläufe und offene 
Ablageflächen fördern die Mobilität und Eigen- 
ständigkeit der Demenzerkrankten. Andere Be- 
reiche im Zimmer sind dagegen nur für die  
Betreuer zugänglich. 

Sicherheit maximieren

Die Sicherheit der Bewohner ist ein zentraler 
Aspekt. Niedrige Pflegebetten mit Seitensicherung, 
Handläufe an Mobiliar und Wänden sowie die 
visuellen Orientierungshilfen bieten dem Demenz- 
erkrankten ein Maximum an Sicherheit ohne  
fühlbare Einschränkungen.
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Design | Kopf-/Fußteile

Design T

Kopfteil

Design Df

Koptteil 

Design Df

Fußteil 

Design Df

flaches Fußteil (Dfx) 

Design G

Kopfteil

Design G

Fußteil

Design G

flaches Fußteil (Gx)

Design T

Fußteil

Design T

flaches Fußteil (Tx)

Design K

Kopfteil 

Design K

Fußteil

Design K

flaches Fußteil (Kx)

Design Ts

Kopfteil

Design Ts

Fußteil

Design Ts

flaches Fußteil (Tsx)

Design A

Kopf-/Fußteil

Design Ak

Kopf-/Fußteil

Design D

Koptteil 

Design D

Fußteil 

Design D

flaches Fußteil (Dx) 

Design Ak

abgeklappt
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Korpus Kirsche Havanna 

Umrandung Cacao 

Korpus Lundbirke 

Umrandung Kirsche Havanna 

Farbkombination memoriana**

Kombinationsmöglichkeit 2Kombinationsmöglichkeit 1

Kirsche (R42001)Buche (R24034)Buche natur (R24015)

Lundbirke (R35018)

Akazie dunkel (R38006)Kirsche Havanna (R42006)Pinie Suomi grau (R55022)

Vulkanweiß (U11502) Lindberg Eiche (R20021)

Pinie Suomi braun (R55021)

Cottage Pinie (R55023)

Korpus Pinie Suomi grau

Umrandung Pinie Suomi braun

Kombinationsmöglichkeit 3

Farben | Dekore*

*Einige Dekore gegen Aufpreis erhältlich | **Siehe dazu auch Seite 24-25
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103 cm
108 cm

H2
80 cm

208 cm

H1
25/27 cm

101 cm
102 cm

208 cm

Ausstattungen und Zubehör

Maße

sentida mit geteilten Seitensicherungen (10er), lückenlos
Außenmaß: L = 208 cm, B = 103/108 cm
Matratzenmaß: L = 200 cm, B = 87 cm
H1 25/27 cm (Niedrigposition), H2 80 cm (Höchstposition)

sentida mit durchgehender 2-fach 
Seitensicherung 09 mit Pistolenauslösung

Liegeflächen

Optionen

Permanente Bettver-
längerung 10er Seiten-
sicherung (Option)

Permanente Bettver-
längerung 09er Seiten-
sicherung (Option)

Temporäre Bettver-
längerung 10er Seiten-
sicherung (Standard)

Plug + Play zur Nutzung 
des Handschalters an einer 
oder beiden Bettseiten

Bettverlängerung 
mit Expressauslösung
(Option)

10-0570 / 10-0580
Protektor für Bettverlängerung 
um 20 cm (Option)

Vertikale 
Wandabweis-
rollen

Auslösung CPR an 
der Rückenlehne

Bettverlängerungen

3D-Wandabweis-
rollen horizontal 
und vertikal wirkend

Unterbettleuchte
(schaltbar)

Standard | AeroEasyCleanKomfort
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50-0206
Sturzmatte
B 90 x L 200 cm, Höhe ca. 4,5 cm

10-0563/10-0533/10-0521
Segufixhalterung 
- für Oberschenkellehne
- für die Rückenlehne
- für das Sitzteil

10-0419 
Handschalterhalter 
für geteilte Seitensicherungen 
10-0421 
Handschalterhalter, kurz

10-0422 
Zubehör- und Handschalter-
halter für durchgehende 
Seitensicherungen
10-0421 
Handschalterhalter, kurz

10-0424 
Zubehör- und Handschalterhalter 
zur Anbringung an der Seitenwange 
50-0164 Urinbeutelhalter 
(ohne Abb.)

10-0534
Transportgriff 
EasyMove

50-0174
Polster für geteilte 
10’er Seitensicherungen

50-0338
Polster für 09’er 
2-fach Seitensicherungen

50-0237 Design LED Leuchte soluna mit Steckernetzteil
50-0550 Design LED Leuchte soluna ohne Steckernetzteil
50-0547 Design LED Leuchte soluna mit glattem Lampenschirm, 
	            ohne Steckernetzteil

10-0715
Aufstehhilfe für 09er-
und ¾-Seitensicherungen

10-0719
Bettzeugablage,
kompatibel mit allen Betten

10-0617
Integrierte Design-Bettzeugablage
Kompatibel mit allen Betten (außer 09-er 
3-fach Seitensicherungen und Design A-kk)

10-0707 
kopfseitiger Wandabstandshalter
kurz (nur sentida 5 + 6)

10-0708 
seitlicher Wandabstandshalter 
kurz (nur sentida 5 + 6)

Zubehör
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04-1608
Adapterkabel ohne Ein-/Ausschalter; 
mit passendem Stecker für den Anschluss 
an die Rufanlage (kundenspezifisch)
für Kabel- und Funklösung

Zubehör | SafeSense® Bed-Exit-System

SafeSense® Sensormatte 2

02-000876
SafeSense® Sensormatte 2
80 x 20 cm

SafeSense® Bed-Exit-Box 2

04-1508
Adapterkabel mit Ein-/Ausschalter und  
passendem Stecker für den Anschluss 
an die Rufanlage (kundenspezifisch) 
für Kabel- und Funklösung 

SafeSense® Anschluss-Kit

01-011193 
Halteblech für DUO9-Motor 

01-011194 
Halteblech für Q7-Motor

04-1851 
mit Universalhalterung als Kabel- 
oder Funklösung erhältlich
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Design Award 
2008

Unsere Zertifikate – Ihre Sicherheit

Freiwillig lässt wissner-bosserhoff seine Fertigungsprozesse und das Management regelmäßig vom TÜV auditieren. Das Unternehmen ist zertifiziert 
nach den Bestimmungen der DIN EN ISO 9001:2008 für Qualitätsmanagement-Systeme sowie DIN EN ISO 13485:2012+AC:2012 für die Herstellung  
von Medizinprodukten.

wissner-bosserhoff widmet dem Design große Aufmerksamkeit. Die Produkte verbindet nicht nur Funktionalität und hochwertige Ausführung, sondern 
auch Design auf höchstem Niveau. Sie zeichnen sich sowohl durch hohe Funktionalität und wohnliche Gestaltung als auch durch angenehme Bedienbar-
keit und Ergonomie aus. Dafür hat sentida mehrfach angesehene Design-Auszeichnungen erhalten und zählt damit zu den bedeutendsten Pflegebett-
serien im internationalen Maßstab.

Ausgezeichnetes Design 

Gutachten zu 
Seitensicherungen

Prüfsiegel für Produkt-Zertifizierung und Auditierung

Prüfzeugnis zur antimikro-
biellen Beschichtung 

CB-Zertifikat

ISO 14001:2004ISO 9001:2008 EN ISO 13485:2012 ISO 50001:2011



wissner-bosserhoff GmbH
Hauptstraße 4-6 | 58739 Wickede (Ruhr)
Tel.:	+49(0)2377.784-0 | Fax: -163 | info@wi-bo.de | www.wi-bo.de

Member of LINET Group
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